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Herren Verbandsliga Süd

TTC Ergenzingen : SG Aulendorf 
Sonntag, 29.10.2023, 11:00 Uhr

Hörmann bleibt gegen die SG Aulendorf ungeschlagen

Als Christoph Hörmann sein Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Verbandsliga Süd nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die SG Aulendorf besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SG Aulendorf meist auf verlorenem Posten,
denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
dagegen Christoph Hörmann, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Einen Sieg holten Hörmann / Schulz bei ihrem 3:1 gegen
Henne / Kösel Muñoz. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Es dauerte eine Weile, bis Raff / Gustedt ihre 2:3-Niederlage gegen Arnegger / Schmid
hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Arnegger / Schmid zu Ende ging. Das Doppel zwischen Schnaidt / Schnaidt und Müller / Fischer
endete dagegen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Nach den ersten Doppeln
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
2:1 an den Tisch. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Florian Henne zeigte Christoph Hörmann seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Sieg fuhr Jochen Raff beim 11:8,
11:7, 7:11, 11:9 gegen Nico Arnegger ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1
an den Tisch. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit
hatte am Nachbartisch Moritz Schulz beim 3:11, 11:9, 11:7, 12:14, 11:9 gegen Marius Müller zu
verrichten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Fabian Schnaidt und Jannick Schmid, das Fabian
Schnaidt letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Schnaidt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 6:1. Dominik Schnaidt gewann sein Spiel gegen Robin Fischer überzeugend mit 11:
9, 11:8, 12:10. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Alberto Kösel Muñoz zeigte Fabius Gustedt seinem
Gegner die Grenzen auf. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TTC Ergenzingen und
der SG Aulendorf in die Box. Beim 3:0-Erfolg gelang es Christoph Hörmann den Gastspieler Nico
Arnegger in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war
ein souveräner Sieg. Somit hat Hörmann nun 7 Siege und eine Niederlage in der Einzelbilanz für die
aktuelle Serie zu verbuchen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Ergenzingen am 11.11.2023 gegen den TTV Gärtringen
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 11.11.2023
gegen den SV Böblingen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Ergenzingen

Doppel: Hörmann / Schulz 1:0, Raff / Gustedt 0:1, Schnaidt / Schnaidt 1:0 
Einzel: C. Hörmann 2:0, J. Raff 1:0, M. Schulz 1:0, F. Schnaidt 1:0, D. Schnaidt 1:0, F. Gustedt 1:0 
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 SG Aulendorf
Doppel: Arnegger / Schmid 1:0, Henne / Kösel Muñoz 0:1, Müller / Fischer 0:1 
Einzel: N. Arnegger 0:2, F. Henne 0:1, J. Schmid 0:1, M. Müller 0:1, A. Muñoz 0:1, R. Fischer 0:1


